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A n l' r ,a g'c,e 

der AlJgeo:Fdneten Kraft)v)-\.'1.~ 
i'und Genpssen 

an ,den Bundesminister für Inneres 

betreffend Abschaffung der Grenzkarte für Grenzpendler ,in die nnn 

Der Oberösterreichische Grenzgängerrechtsschutzverbanel hat 

in seiner'unlängst stattgefundenen Jahreshauptversammlung 

die Abschaffung der Grenzkarte für seine Hitglieder gefordert. 

Der dieses Problem betre:ffende Teil der einstimmig beschlossenen 

Resolution lautet: 

"Vom Freistaat Bayern erw'arten wir ~d~ß die Grenzkarteabge
schafft oder wenigstens unbefristet ausgestellt wird. 
Z.:t,lmindest sollte sie die gleiche Gül tigkei tsdauer wie die 
Arbei tsgenehmigung{ haben o 

Da>,jeder Grenzgänger neben seinem Paß bzw. seinem Personal
aus'\ieis' noch eine Arbei tsgeneht-nigung und die NeIdekarte für 
Grenzgänger der Finanzämter besitzen muß, erscheint die zu
sätzliche Grenzkarte überflüssig und diskriminierend. Dabei 
soll te berücksichtigt 'verden, daß wir österreichis-chen Grenz
gängern uns schon seit Generationen auf bayerischen Arbeits-

"plätzen bewähren und Erfahrungen sammeln konnten, die elen 
Angehörigen anderer Staaten 7.weifeisfrei fehlen~ auch 11enn 
diese mit der europäischen Gemeinschaft assoziiert sind und 
dami t ihren Staa ~ßangehörigen erheblicli größere Freizügigkei ten 
bieten." 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundes

minister Tür Inneres folgende 

An l' rag e: 

1. Sind Sie berei t, ~laßnahmen zu ergreifen, damit di>eser 

IJunsch des Grenzgängerrech tsschu tzverbandes erfüllt ,drcl? 

2. lielm ja, '\iann ist dami t zu rechnen? 

3. Wenn nein, welche Gründe sprechen.da~? , 1 
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